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ÄnMlal l zur Laibacher Zeikmg Rr. l53.
Iireitag. den 7. M 1882.

(2905-1) G«neu«uu«sHreibung Z 23<;.
An der ziuritlassistn, ̂ ullsschule in Schischla

'st d,e Obcilrlircrftelle mit dem Iahresgehaltc
von Ü00 fl., drr Functionszulanc prr 5,U fl. und
^tllturalqnartier; dann dir zweite ^chrerstcllc mit
dem ^ah.rsqrhnlte per 450 fl. zu besetzen.

Gesuche sind
b is 26. J u l i l. I .

- - von bcrcits cmssrstrlltcn Ncwcrbcrn im Wege
lhrer vorssrschtcn Schulbehürdc — Hieramts cin

K t. Aczirlöschulrath Umgebung Laibach,
am 5. Jul i 1«82, ^ " "

l2NU-2) Lekrerftelle. v.'r.400.
,,, . .^" °cr cinllassiacil Vollsschulc in 3icul
'.'t d'e "chrcrslcllc, mit welcher ein Gehalt von
^ 0 sl. nebst srcicr Uohnuna verbuudcu ist.
defmtt.v. .ventucll Provisorisch zu besehen.
l,i;.i« , Ä " ? " <!!"/ b'ese Stelle haben ihre gc-hung bcllsilcn Gesuche
. , ^ b is 15. Auaust d ^ l .
°"m «cfertig.cn Aezirlsschulralhe?inzubrinacn,
^ F ' " ' ' ! " " " l'e bereits im Wehrdienste stehen,

^ ^ « ' /^ vorgesehen VezirlSschnlratheS.
1862 ^czirlsschulrath Stein, nm 1. Jul i

Der Vurschrndc: D r . R u l i n g .

(2850—2) Poft«?eäienlenftelle Nr. «517. !
Die Poslexpcdicntenslcllc in Watsch ,

Pezirlshauvtmannschast Litlai, mit der Jahres-
beslalluug von 150 fl., Ämtspauschale jährlicher
40 fl. nnd Bolenpauschnle von 150 ft. siir die
Unterhaltung der wöchentlich viermaligen Fnsz-
botenpost zwischen Watsch und Litlai ist ge^en
Dienstvertrag und Caution per 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen drei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Nohlvcrhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Äe^
schäftigung und die Vermögensvcrhältnisse sowie
auch nachzuweisen, bass sic in der Lage sind,
cin znr Ausübung des Posldienstcs volllommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Vcwerber auch anzugeben, bei
welchem Poslamte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anznsühlen.
ob sie für den Fall der Combinierung des Post-
und Tclrgraphendirnstcs in Wntsch bereit find,
den Telegraphendienst mit den hiesür entfallen'
den fystcmisirrtc,, Äczügcn zn übernehmen.

Trieft am 2l». Juni 13U2
K. l . ««sidircction.

(2904—1) Honeur,au,s<i>reibunu. Nr. 215
An der zwrillnssigen Volksschule zuVrrfowiz

ist die zweite Lehrstelle mit dem IahreSgehalte
von 4410 fl, zu besetzen.

(5ompeteuzgrsuchc sind
bis 20. J u l i l, I .

— von bereits angestellten Bewerbern im Wege
ihrer vorgesetzt«! Schulbchöroc — hirramts
einzubringen.

K, l. Aezirlsschulrath Umgebung Laibach.
am b. Ju l i 18U2,

(2787—3) KunämaHung Nr. 2555.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die aus Grundlage der zum Be
hu je der
Anlegung cincs neuen Grundbuches für

die (5atastralgcmei«dc Dolcnbcrd
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogen
nebst 'den berichtigten Verzeichnisse, der Liegen»
fchaflcn, der Copic der ^atastralmappc Ulld den
Erhebungsprololollcn hicrgerichts

bis 15. J u l i 18«2
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage, im Falle gegen dir Richtigkeit
der Bcsitzbogen Einwendungen erhoben werden
sollten, weitere Erhebungen werden vorgenom
inen werden.

Die Uebrrtrllgung amortisierbarer Förde-
derungcn kann nnlcrblriben, wenn der Bei»
pflichtete vor der Verfassung der neuen Vrund»
buchseinlagen darum ansucht.

K. f, Bezirksgericht Lack, am 27. Juni 1882.

(2892—2) Hunämacknn, Z 28W.
Vom l. l, Bezirksgerichte in Sittich wird

bekannt gemacht, dass grmäh ß 26 des Landeil
gcsetzes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Localerhebnngrn zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Mundbuches für
die lsatastralgemeinde St. Veit

verfassten Verbogen nebst den berichtigten
Liegrnjchaflsverzsichiiissrn, Mappencopien und
Erhebniigsprotulollen hiergerichts. vom 7. Jul i
l I . angefangen, durch 14 Tage zur Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so würden weitere Erhebungen am

21. Juli I. I.
stattßnden.

Die Uebertrngung amortisierbarer Forbe»
rungcn in das neue (Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Versasfung der
Grundbuchscinlagen darum ansucht.

K, l Bezirksgericht Sittich, am 3, Jul i 1882.

A n z e i g e b l a t t .
(2325-1, Nr. 4855.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietling.

Die mit Bescheid vom 8. März 1882.
H. 2»tt3, auf den 6. Mai 1882 an.
^ordnete, fohin sistierte dritte executive
nellbielung der dem Slane )lcmaniö voi,
Raluvc Nr. 10 grhu.ia.el,. gerichtlich auf
773 fl. ^Mtzteu Realität lui D..R.-O.«
Eumnunda Mottling, Rcclf.-Nr. 99. Extr.,
Nr. 45 Slcuergen,einde Bozalovo. wird
mit Beibehalt des Ortes, der Stunde und
Mit dem vorigen Anhange auf den

4. August 1 8 8 2
übertragen.
, . «?' t. Bezirksgericht Mottling, am
14. Mai 1882.

(2234—1) Nr. 2901.

Neassumierung
dntter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l, l. Slcueramtes
« 1 " ^ l 'wm. des hohen Aerars) gegen
Andres Bevöiö von Unlersemon Nr. 39
^ d di"nuBescheid vom 9.Ollober 1881.
^ ' ^ ' bewilligte und laut Bescheide«

Feilbielung 'der geg.
ner,sche>, Ncaliläl «ud Urd..^r. 7 aä Gut
'vemonhuf rcassumicn und die Tagsatzung
mlt dem vorigen Anhange auf den

4. August 1 8 8 2 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr. angeordnet.

Mal 1 8 8 2 " ^ " ^ ^ P c h ' am 3ten

(2^li^) Nr. 4055.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wnd hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchru des Johann
^evstel von Kleinlaschiz Nr. 1'j die mit
°em dlc^crichtlicheu Bescheide von I^tcu
^ezcmbcr 1881. Z. 8778. auf den Mteu
<"carz 1882 angeordnete, sohin aber mit
AM dieöqel ichtllchen Bescheide vom 22sten
März 1882. Z . 2354. mit dem Reassu.
nnerunlMcchte sislierte dritte Feilbietung
oer dem Johann Mavsar von Hoilcvje
-'tr. 1 ^hörigen, im Grundbuche der Cata-
malgemcinde Zdeuskavas 8ud Einlage-
^ir 9? vorkommenden Realität neuerlich
auf den

' l . August 1 8 8 2 .

vormiltngs um 10 Uhr. mit dem vorigen
«nhanqe angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
^ - Illiu 1882.

(2341—1) Nr. 2230.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

E3 sei über Ansuchen des Peter Ieraj
(durch Dr. v. Gsftan in Gurlfeld) die
executive Versteigerung der der Elisabelh
Kovaöii! in Landstraß gehörigen, gericht-
lich auf 3730 f l . geschätzten Realität Urb.«
Nr. 100 und 30 ad Stadt Landstiaß
bewilligt und hiezu drei Feilbietunas'Tag.
fahungen, und zwar die erste au, den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte auf den

I I . Ok tober 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe. wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommifsion zu er.
legen hat, fowie das Schätzungsprotokoll
und der Gruudbuchscxtract louucn in
der diesgerichtlichcu Registratur eiugeschcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
11. Ma i 1882.

(2871—2) Nr. 5237.

Executive
Ncalitätciwcrsteigeruug.

Vom l. t. Bezirlsaerichle Mött lwg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Georg Kump
von Mottling die executive Versteigerung
der dem Mart in Hervat von Berctens
dorf gehörigen, gerichtlich auf 5)10 f l . 5(1 kr.
geschätzten Realität :ld Gilt Ollughof «ud
Extr.'Nr. 33 Sleuergemeinde Wllschinbdorf
bewilligt und hiezu drei Fcilbielungs-Taa.»
fatzungen, und zwar die erste auf dcn

15. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die drille auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hirrgerichls mit dem Aichange angeordnet
worden, dass die Psantnfalilat bei der
ersten und zweiten steilbieluug nur um oder
lllicr dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselbeu Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitationsbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitaut vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprolololl und der
Grundbuchscflract können in der dics-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezillsgerlcht Mot t l ing, am
I«. Ma i 1882.

(2827—2) Nr, 2803.

Executive
Nealitäteuversteigeruug.

Ueber Ansuchen dcS Amon öet von
Billichgraz wird die executive Versteigerung
der der Francisca Hamernil von Nirder-
dorf gehörigen Realität Band 1, 1c>I. 47
^li Villichgraz, im Schatzwerte pr. 3370 f l . ,
mit drei Terminen auf den

28. Juli.
29. August und
29. September ! 8 8 2 .

von I I bis 12 Uhr vormittags, hier»
gerichls mit dem angeordnet, dass die
dritte Fellbiclung auch unter dem Schatz-
werte erfolgen wird. Vadium 10 Prucenl.

K l. Vczirlagcrichl Oberlaibach, am
19, April 1882.

^(2342—2) Nr. 2551.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llllidstrah
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Glicha vonLandstiah die executive Ver-
steigeruug der dem Franz Serpi i i von
Landstrah, nun in Gorira. gehörigen, ge«
richtlich auf 480 ft. geschätzten Realität
8ud Urb. 'Nr . 53 »d Stadt Landstrah
und Berg-Nr. 370 Herrschaft Landstraß
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 I. Oktober 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr. in
der Gerichtslanzlci zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psaiiorcalität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswerl. be« der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiönibedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbrtr ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Sch«hllnqsprotololl und
der Grundbuchsexlract können in der
dicsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah. am
10. Ma i IVV2.

(2053—3) Nr. 5340.

Erinnerung
an Lukas Pogorelc von Läse. unbekann-
ten Aufenthaltes, und dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitfch

wird dem Lulas Pogorelc von Läse. un-
bekannten Aufenthalles. und dessen un-
bekannten Rechlsuachfolgeln hiemit erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Lrökovc von Läse die
Klage (16 i > l l ^ . 17. Ma i l. I . . Zahl
5340, auf Anerkennung der Ersihung
der Realität «ud Urb.«Nr. 10 ad Sanct
Michael eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung aus den

4. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des tz 29 a. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubllannt uuo dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar. k. l. Notar in Loitsch, als
Curator u,(1 nclum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am !9ten
Mai 1882.

(2876—1) Nr. 12,758.

Erinnerung.
Vom k. l. stadt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wlrd hiemit dem unbekannt
wo befindlichen Josef O g r i n c und resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern er-
öffnet:

lös habe Johann Stempihar. Grund-
besitzer in S». Jakob, durch Herrn Dr. Alf.
Mosch«!, gegen sie die Klage <l« pi-Hß».
7. Juni 1882. Z. 12.758, pcw. Ersihung
des Grundstückes Nr. l 2 k(l Hof Drago-
melj bei diesem k. l. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte eingebracht.

Da Josef Ogrmc unbekannt wo be-
findlich, refp. dessen Rechtsnachfolger nicht
bekannt sind, wurde ihnen Herr Doctor
Munba. Advocal in Laibach, als Curator
iu! lU'Uim aufgestellt und zur fummarischen
Verhandlnng dieser Rechtssache die Tag-
satzung auf dcn

1. August 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichtl an-
geordnet.

Hievon werden dieselben mit dem
Bedeuten verstandia.!, dass sie ihre Rechts-
behelfe dem ausgestellte!» Curator »,(1 u^um
an die Hand zu gebe» oder einen anderen
Sachwalter zu bestellen haben, widrigen-
falls diese Rrchttzsache mit dem schon auf-
arstclllen Curator :ui ^ w i n Herrn Doctor
Mut'da verhandelt werden würbe.

K. k. städl.« beleg. Bezuksgericht Lai»
bach, am 10. I u m 1882,
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(2893—1) Nr. 4065.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen
Johann W r a y e r , resp. dessen event.

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landesgerichte yai-

bach wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Wrayer, resp. dessen event.
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem
Gerichte Matthäus Breskvar in Laibach,
Triesterstraße Nr. 19, die Klage da
1>ru.o8. 13. Jun i 1882, Z. 4065 ,
auf Anerkennung der Ersitzung des
Eindrittel-Gemeinantheiles, Mappe-
Nr. 138, tom. X V I I , loi. 253 ac!
Magistrat Laibach, und Gestattung der
Gewa'hranschreibung f. A. emgebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
dieser Streitsache die Tagsatzung auf den

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 , <
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts ^
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Ge- >
klagten diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den k. t. Erb-
landen abwesend ist, so hat man zu
dessen Vertretung und auf dessen Gefahr
und Kosten Herrn Dr . Franz Munda,
Ndvocaten in Laibach, als Curator
»ä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden, und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seme
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

Laibach am 20. Jun i 1882.

(2896—2) Nr. 2784.

Uebertraglmg
dritter ezec. Feilbietung.

M i t Bezug auf das Edict vom
28. März 1882, Z . 2199, wird
bekannt gemacht, es sei die auf den
24. April 1882 angeordnet gewesene
dritte Tagsatzung zur exec. Feilbietung
der dem Herrn Thomas Ambrozii
gehörigen Hausrealität Grundbuchsein-
lage Nr. 27 der Catastralgemcinde
Polanavorstadt Consc.<Nr. 48 auf den

1 0 . J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
25. Apri l 1882.

, (2521—1) Nr. 2320.

Bekanntmachung.
Dem Johann Panjan, unbekannten

Aufenthaltes, rücksichtlich dessen unbekann^
ten Rechtsnachfolgern, wurde über die
Klage (w pine». 13. April 1882, Zahl
2320, des Peter Panjan vonDragowcins«
dorf Nr. 6 wegen 31 ft. 07 kr. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator ad
^cwm bestellt und diesem der Klagsbescheid,
wonut zur mündlichen Verhandlung im
Bagatellverscchren die Tagsahung auf den

3 0. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde,— zugestellt.

(2897—2) 3K. 3474.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
15. Oktober 1881, g . 7242, bekannt
gemacht, dass die dritte exec. Feilbie-
tung der Hausrealität des Herrn Tho-
mas Ambroziö, Consc.-Nr. 48 am
Polanadamme, über Ansuchen der Exe-
cutionsführerin Maria Treun auf den

1 0 . J u l i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssale übertragen
worden ist.

Laibach am 23. M a i 1881.

(2522—1) Nr. 2590.

Bekanntmachung.
Dem Peter und Marie Deizaj von

Weltsverg Nr. 11, unbekannten Auf.
entHaltes, rücksichtllch deren unbekannten
Rechtsnachfolger!,, wurde über die Klage
lio pra63. 26. April 1882, Z . 2590, des
Johann Kapelle aus Mottling wegen
150 fl. f. A. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Curator iiä actum bestellt und '
diesem der Klagsbescheid, womit zum sum« !
marlschen Verfahren die Tagsatzung auf den ,

30. Augus t 1 8 8 2 , ^
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an« ,
geordnet wurde, — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. April 1882.

(2523-1) Nr. 2631. ^

Bekanntmachnng.
Dem Johann Tomc von Ierncisoorf,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen undekannlen Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs praos. 27sten
April 1882, Z. 2631, des Peter Perse
aus Tschernemlil wegen 150 ft. Herr Alois
Fabian von Tschernembl als Curator ;u1
actum bestallt und dlesem derKlagsbescheid,
womit zum summarischen Verfahren die
Taglatzung auf den

3 0. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an«
geordnet wurde,—zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
28. April 1882.

(2804-2) Nr. 2746.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem in der Hxecutionssciche der

Maria Zor von Mosche (durch Dr. Bur-
ger von Kraiubuig) gegen Josef Zor von
Mosche unter Vertretung seines Kurators
Dr. Mcncinger zu der Mlt dem Bescheide
ddto. 30. Apnl 1882, Z. 2746. auf den
24. Juni d. I . angeordneten ersten Feil-
bietung lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur zweiten auf den

26. Juli d. I.
Hiergerichts bestimmten Feilbietung ge-
schritten werden.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg, am
24. Juni 1882.

(2811—3) Nr. 2343.'

Uebertragung
eMltiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Neifniz wird

anmit bckannt gemacht:
Es werden in der Executionsführung

des Herrn Johann Kosler von Orteneng
gegen Anton und Apollonia Loväin von
Slatmegg die mit Bescheid vom 21strn
Jänner 1882, Z. 490, eingeschaltet auf
Seite 496 der Amtszeitung vom Ilten
März 1882, angeordneten Feilbielung<n
der Realität Einlage-Nr. 79 Kataslral«
gemeinde Susje, bewertet auf 1370 fl.,
auf den

29. J u l i ,
29. August und
2 9. September 1882

unter Beibehalt aller im obcllierten Edicte
vorgeführten Vestimmungeu über die Feil
bielung und Euratorsaufstellung über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am 4ten
April 1882.

(2830-3) Nr. 3613. !

(5<resutive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Andreas <vustar
von Gtein wird die executive Versteigerung
der dem Johann Kobi von Stein gehö>
rigcn Realität Band V, lol. 285 kli
Freudenlhal, im Schätzwerte per 2305 f l ,
mlt drei Terminen auf den

28. Juli,
29. August und
29. September 1882

um 11 Uhr vormittags Hiergerichts mit
dem angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. Mai 1882.

(2499-2) Nr. 2415.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirlögeiichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über «»suchen des Josef Iuoniö
aus Winkel Nr. 14 die executive Verstei-
gerung der dem Slcfan Indniö auS Winkel
Nr. 4 gehörige!«, gerichtlich auf 792 ft. ge<
schätzten, u,ä Herrschaft Tschernembl »ub
Urb.'Nr. 99 vorkommenden Realität be»
williget und hiezu drei Fcilbietungs- Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

22. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlet mit dem Anhange
angeordnet worden, oass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilblclung
»ur um odcr über d<m Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutanaeqebcn werden wird.

Die ^icilaliouöbedingulsse, wornach
insbesondere jcdcr tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der ^lcltation«commissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract löunen in der dies-
gerichtlichen ReMralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. April 1882.

(2427-3) Nr. 2749.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwesen»
den B l a s B e r g ant und M a r i a

P o t o ö n i t .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Egg

wird den unbelannlen Aufenthaltes abwesen-
den Blas Bergant und Maria Potoönil
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Plitccxil von Praproöe
«uli i»'U6». 17. Mai ,582, Z. 2749, die
Klage auf Verjährt« und Erloschmerklärung
der auf seiner in, Orundbuche der Steuer-
gemeinde kutoiinz uuk Einl.«Nr. 59 vor-
kommenden Realität zu ihren Gunsten
haftenden Satzpostm hier eingebracht, wo«
rüber zum ordentlichen münolichen Ver
fahren die Tagsahung auf den

19. J u l i 1 8 8 2 ,
9 Uhr vormittags, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Schweiger von Egg als Euralor uä kctum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord»
nungsmüßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diefe Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechlsbehelfe auch
dem benannten Euralor an die Ha»d zu
geben, sich die aus einer Vcrabjäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 17ten
M a i 1U82.

' (2734-3) Nr. 3735.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. SteueramttS
Krainburg (nl>m. des hohen Aerars) wird
die executive Versteigerung der in den Per«
lass des Ioscf Stein von Hraschr ge<
hörigen, gerichtlich anf 45) ft. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 22 des Grundbuchts
der Catastralgemeinde Hraschc, der Besitz«
und Eigenthumsrechte auf den Acker Parc«
Nr. 704 der Eatastralgemeinde Mosche,
im Werte per 80 st., und der Besitz- und
Eiaenlhumsrechtc auf die Parcclle Nr. 522
sammt Wuhnhaus 520, 519, 5!8 der
Calastralgcmeiude Hrasche, im Schützwerte
per 269 fl., bewilliget und hiezu drei Feil«
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

26. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritle auf den

28. September 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtblauzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

15. Juni 1882.

(2531-1) Nr. 3204.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrisch«
Feistriz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amles Fcistriz die exec. Versteigerung der
dem Iosrf Sloza von Kleinbnlowlz Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 1090 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr.221 ll<1 Augustiner«
Gill ^ipa bewilliget und hiczu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. August,
die zweite auf den

1. Sep tember
und die dritte auf den

0. Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtölanzlci mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei drr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demfelben hint»
angegeben werden wird.

Die ttlcitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcilatlonscommission zu erlegen hat, sowle
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsfftract können in der dlesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch.Feistriz,
am 13. Mal 1882.

(2532—1) Nr. 3227.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

, Vom l. t. Bezirksgerichte Illyrlsch.
Feistriz wird bekannt gemacht:

ES sei liber Ansuchen des Valentin
Sircelj von Dorncgg die executive Ver«
steigeruug der dem Johann Bcniger von
dort Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf

, 2250 fl. geschätzten Realität Urb..Nr. 23
> iul Gut Mühlhofcn bewilliget und hlezu
, drel Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar
> die erste auf den
f 4. August ,
l die zweite auf den

1. Sep tember
, und die dritte auf den
c l i . Oktober 1 8 8 2 ,
i jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
- in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange a„-
. geordnet worden, dass die Pfandrealltüt
i bei der ersten und zweiten Fcllbietuug nur
e um oder über dem Schätzungswert, bei der
c dritten aber auch unter demfelben hintan«
- gegeben werden wird.
< Die Kicltationsbedmanisse, wornach
8 insbesondere jeder kicltant vor gemachtem
h Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
>! der Licilalionscommission z„ erlegen hat,
K sowie das Schätzungsprolotoll und der
i Grundbuchsextract können in der dies«

gerichtlichen Registratur eingesehen we, den.
5 K. t. Bezirksgericht Feistrlz, am l4 t t "

Mal 1882.
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(2473-1) Nr. 2983.

Executive
Bon, t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-

amteS die executive Versteinerung der dem
Iernl ^clodec gehörigen, gerichtlich auf
1725 st. geschätzten, in Narein gelegen»»
Realität. Urb.-Nr. 7 :ul Prem pcto. 4« ft.
66 lr., bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tügsatzuugen, und zwar die erste auf den

3. August,
d,e zweite auf den

1. Sep len lbe r
und die dritte auf den

3. Oktober 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
er,ten u„d zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drttten aber auch unter demselben hintan,
gegeoen werden wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
»nvole eln lOproc. Vadinm zn Handen der
Ucltationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSeflract lünnen in der dieSgerlchtlichen
utegistratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
ii0. April 1882.

(2228-1) Nr. 3203.

Executive
Nealitätenversteigerunq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Illyrlsch.
Feistrlz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Domladiö von Feistriz die erec. Verstei-
gerung der dem Georg Roic von Iablaniz
gehörigen, gerichtlich auf 1200 f l . geschätz-
ten Realität, Gnmdblichscinlaac-Nr. ? ad
Catastralgsmrinde Iablaniz (früher Urb.
Nr. 164 :ul Herrschaft Iablaniz) bew'lligel
und hiezu drei ssellbielungs-TagjatzuNtjen.
und zwar die erste auf den

4. August,
die zweite auf den

I. September
und die dritte auf den

6. O l l o b e r 1« 8 2 ,
edesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
w der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeortmct worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
!!"/.. ^ " dem Schätzungswert, bel der
dritten aber uuch unter demselben hintan,
«rgeben werden wird.
i . ^ ? ^ Licitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«l"bote ein lOproc. Vadium zu Handen
°er ) lcilallonscommission zn erlegen hat,
ow.e das Schätzungsprotololl und der

Vn.,,ob»chsextract lünnen in der dles-
»erlchllichcn Registratur eingesehen werden,
am ?^-Bezirksgericht I l lyrisch, geistriz.
am 13. Mai 1882.

' ( Ä T ^ Nr. 2597

Executive
Nealitätenversteigeung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Heinrich Fendlor
von Aoclbbcrg die ê ec. Vlrstclacrung der
den» Mat«haus Smordu von Koöc gehö-
rigen, gnichtlich auf 1070 fl. geschätzten,
in Kocc ^lcgenen Realität. Urb.-Nr. 247
ll(1 Adelöbcrg M o . 250 fl., bewilliget und
hiezu drei ftellbictungs-Tagsatzuugen. und
zwar die erste auf den

, 4. August ,
dle zwnle auf den

5. Sep tember
und die dritte auf den

5. Ok tober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichls mit dem Anhange angeordnet
"orden. dass die Pfanorcalilät bei der
eisten und zweiten Hrllbieluxg nur um
oder übrr dem Schätzungswert, bel der
"ritten aber auch unter demselben hintan,
»egebkn werden wird.
. Die ^icitallonöbrdiugnisfe, wornaH
msbesondcre jeder ^icitant vor gemachteni
Anbote ein 10prnc. Vadium zu Handen
" r ^icilationscommijsion zu erlegen hat,

owie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «delsbrrg, am
4. April 1882.

(2875—1) Nr. 0194.

Neassumierung
executiver Micitation.

Die nnl Bescheid vom I«. Jänner 1882,
Z. 090. mit dem Rcassumierungsrcchte
sistierlc executive Rrlicitatim» in der löfe,
ciitionssache des Mathias Vratanic von
Oberloquiz Nr. 49 gegen Stefan Dcrganc
von dort Nr. 27 wird im RcassumierungS
wege auf den

19. J u l i 1882
mit Bribehalt deS Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mönlinji, am 8Un
Juni 1882.

(2412—1) Nr. 3306.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte My i> Feistriz
wird bellimit gemacht:

Es sci übrr Ansuchen der Helena Scd-
mak, verehelichten Tomöic', als Erbin nach
Varthclmä Sedmak ans Koritnice Nr. 30
die exec. Versteigernng der dem Josef
Udovi? aus Daö Nr. I I gehörigen, ge-
gerichtlich auf 905 fl. geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Gutenegg «ud
Urb. 'Nr. 47 vorkommenden Nealmt be«
willigt und hiezu drei Fcilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

25. Augus t ,
die zweite auf den

2 9. Sep tember
und die dritte auf den

27. Ok tobe r 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtilünzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
dei der ersten und zweiten Fcilliietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben weiden wild.

Die kicitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zu
Handen der Licitationscommifsion zu er-
legen hat, sowie das Schähnngsprotololl
und der Grunobuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 20sten
Mai 1882.

(2411-1) Nr. 3092."

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ill. 'Fclstch
wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen des Michael
Pollar von Podgraje zn Handen des An-
dreas Rojc von Terpc'ane die executive
Versteigerung der dem Sebastian Nrmc
von Kntezevo Nr. 12 gchürlgcn, gericht-
lich auf 415 f l . gcschlchtcn. im Grund,
l'uche der Catllstrulgrmciudc Terpcane
xlili Grnndbuch«einlage«Nr. 60 (frühei
Urb.-Nl-. 29 ad Herrfchaft Iablaniz) vor.
kommenden Realität bewilligt und h>czl>
drei FeilbictlMgs»Tagslltzungcn, und zwal
die eiste auf den

2 5. August
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. Ok tobe r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gelichlslanzlci mit dem Anhang,
angeordnet worden, dass die Pfund
realität bei der ersten und zweiten Feil
liictnng nur nm oder über dem Schä
tzungswert, bei der drillen aber auch unw
drmsrllien hintangegl'lil'N wird.

Die Liciwtili»sl>ei)ingmsst', wornacl
insbesondere jeder Licitant vor gemach

! tem Anbote ein 10proc. Vadium z,
' Handen der Licitationscununission zu er
' legen hat. sowie das Schätznngsvrotolol

nnd der Grundbuchslxtract können in dc
> diesgerichllichen Registratur cingeschei
> werden.
' K. k. Bezirksgericht Ill..Feistriz. an
, 13. Mai 1UV2.

(2883—3) Nr. 13.018.

Dritte czec. Feilbietung.
Vom l. l. städl.-ocleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Ex/culionbsache der

l. l. Finanzprocuralur (uoni. des hohen
Aerars) gegen Stefan Iamni l von Slu»
dcnöii Nr. 4/16, bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten Felllmtungstagsatzung, zu der
mit dem diesgrrichllichem Bcschcide vom
28. Februar 1882. Z. 4017, auf den

12. I u I t 1 8 8 2
angeordneten dritten executivm Feilbietung
der Realität Rcctsications'Nr. 102. toul.I ,
loi. 147 u,ä Oönschach mit dc,n Anhange
des obigen Bescheides geschrillrn.

«aibach am 22. Juni 1882.

(2808—3) ^ir. 5010.

Relicitation.
Ucbcr Ansuchen des Georg ttump von

Mottling wird die Relicilallon der im
Grundbilchl' «ud Cxtr.'Nr. 50 ad Sleuer-
gcmeinde ^oquiz oorlommrndsN, von Anna
Vogar von Ternooc ^lir. 0 erstandenen
Rraliläl bewilliget u»d zu denn Vor»
nähme die einzige Feilvitlungs-Tagilltzung
auf den

15. Juli l. I..
vormittags voll 9 bls 12 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebri
obige Realität auch unter dem Schätzwerte
an dm Meistbietenden hinlangcgevcn werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Möltling, am lülen
Mai^ 1882^

(2898—2) Nr. 3242.

Executive
!itcalitätcn-Vcrsteigeruug.

Vom k. l. städt.»beleg. Bezirksgerichte
Rudulfswert wlrd bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der lramifchen
Sparkasse zu Laibach dle exec. Versteigerung
der dem Franz Stuöel von Radekc Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 1000 fl. grschätz»
ten, ,m Grundvnche det Gutes Drajchlowlz
«ud Uil i .-Nr. l̂ vorlommendeu Realität
bewilligt und hiezu drei Feilliiclungs'Tag-
satzungen, und zwar o»e erste auf oeu

12. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte ans den

1 3. S c p t e m b e r 1 U 8 2 ,
jedesmal vormnlags von 10 bis 12 Uhr,
>m Auilsgcbäuoe mit dem Anhange an»
geoldnct worden, dass die Pfündrea»
lltät lici der eisten und zweiten Tag-
satzung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dein«
selben hintangrgebcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Luilant vor gemach-
tl'ln Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprolololl und
der Grunobuchscxtracl können in der
dicsgciichtllchen ltteglstratur eingesehen
werden.

Unter cinrm wird den allfällig nicht
cruicrbcnen Tabulargläubigern Herr Dr.
Josef Rosinü von Rudolfswcrt als Cu-
rator acl ll,c:tum bestrllt.

K. t. städt..dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfowert am 10. März 1882.

(2891-2) Nr. 5127.

Executive
Nealitäteuvelstcigcrung.
Vom l. l. Bezirlsgrrichlr Slrin wird

belannt gemacht:
(5s sei übrr Anjuchen des Garlholmä

Rudolf (durch Dr. Mofchö von Vaibach)
die lfecutivc Vclft(igllung der der Mariu
Rudolf (durch den Curator kl! ^ l u i l i
Dr. Schmiolnger, l. t. Notar i i, Slein)
qchörigen, gerichtlich aus 940 fl. arfch«tz'
t̂ n Mühlrcalilät Urb.'Nr. 8 1 . wl. 244
ud Sladllammeramt Slrin bewilligt u„d
hirzu drei Feilbielungs^Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf drn

19. August
und die drillr auf drn

13. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von lO bis l2 Uhr. in,
UmlSgtbäude zu Slcin mit dem Auhange an-

geordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zwcilrn Feilbietung nur um
odrr über dlm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnlan-
gegeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, «ornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
licitationscommission zu erlrgen hat. sowie
das Schatzungsprowloll und drr Grund<
buchsrftract lönnen in der diesgerlcht.
lichen Registratur eingesehen werdm.

K. l. Bezirksgericht Gtein, am 14ten
Juni 1882.

(2878—2) Nr. 12,999.

Executive Besitz- und
Genussrechte - Versteigerung.

Vom l. l. slädl..del>g. Bezirksgerichte
in ^aibach wird brslinnl gemacht:

Eö sei übrr Ansuchen des Josef Pozlrp
(durch Dr. Munda hier) die exec. Ver-
steigerung der dem Mich»el Pojlrp in
Plesivce zustehrilden, gerichtlich aus 100 st.
und 00 fl. grfchätzlen Besitze und Gcnuss'
rcchte an t»e» Pärchen Nr. 2078 und
Nr. 3003 drr Slrmrgemeinde Brezovlc«
bewilliget und hiezu t»rri Feilbietungs-Tag-
satzull̂ en, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die drille auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtblanzln mil dem Anhange
angeordnet woroen, dass die Besitz« und
Genussrechte bri der ersten und zweiten
Feilbirlung nur um odec über dem Schä-
tzungswert, bei drr dritten aber auch unter
demselbrn hiniangMben werden.

Die ^icilallonsbroingnissk, wornach
iilsbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
tnr ^icltationöcottülujsion zu erlegen hat,
juwie dus Schätzungsprotololl und t>er
Oru>»l>buchslflrucl töilnrn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5t. l. slä^l.'drlr^. Bezirksgericht Umbach,
am i l . I ^ l ü i 1882.

(2173—2) Nr. 2990.

Erinnerung
an Stefan Z e l l e r , Lucia L u l a n z ,
die Braulcltcrn und an Georg S l u g a ,

alle unbekannten Ausrnthaltes.
Von dem l. k. Brziikegrrichte Ktain»

bürg wird dlni Slcfal! Zeller, d>r Lucia
Lutanz, den Brauleltern und dem Georg
Sluga. alle unbekannten Aufenthalte»,
hicmll erinnert:

i is habe wider dieselben bei diese«
Gerichte Katharina Celar, verehel. Godnov
von Neumartll Nr. 101 die Klage l > l ^ .
Vrrjährui'g der auf der Realität Nectf.»
Nr. 70. Ulb..Nr. 114 ud Gut Stermol,
Grundbuchs - Einlage 162.^, haftenden
Satzposten einglbracht, und wird die Tag»
satzung zur urdeiltlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

22. August 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den l. l. Erlilanden abwesend
sind. so hat man zu ih,rr Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Mencinger, Advocaten in
Krainburg. als Curator »6 a^luin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit sell's! erscheinen ober sich

> einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
lvidrigens diese Nrchtssnche mit dem auf-
gestellten Curator nach del» Bestimmungen
der Gerichlsoidnung verhandelt werden
wird u. die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen,
den Folgen selbst beizumesien haben
werden.

, K. l. Bezirksgericht Krainburg, am Vten
M a i I8V2.
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Zehn Jahrgänge
' Gartcnluubc

UNd

Ueber Land u.Meer
m Original»Einbänden sind billig zu vertäu»
sen: Polana.Damm Ar. 12. (2911)

Das

zum Vortheile des freiwilligen Feuer-
wehrvcreincs in Ol ier la ibach,

rücksichtlich dessen Foudcs, begann am 3.Iunl
und endet am 26. Juli l. I . — Die p. t. Herren
Scheiber werden hiczu höftichst eingeladen.

(2906) 2 - ^ ^ e r ^lusfchuss.

Reisende,
für das Nühniaschinonlaeh geeignet, werden
aufgenommen.

Jolirtiui Jax,
(2908) 8-1 Laibach.

Als Lehrjunge oder
Prakticant

wird ein wohlgesitteter Knabo, 14 bis 15 Jahre
alt, aus solidom Hauso, mit nöthigen Vorkennt-
nisaen und guter genossener Schulbildung, der
aluyenischen und deutschen Sprache mächtig,
ia einer grösseren Spezerei- & Gemiseht-
waren-Handlung aufgonommon.

Anfragen übernimmt und Auskunft ertheilt
J . W. Stedry, Laibaeh. (2909) 2-1

Maschinist
für eine (2895) 3 - 2

Spiritas-,ilPressbefe -jFabrik
nndIRaffinerie,

der auch mit den vorkommenden Kupfer-
schmied-Arbeiten gut vertraut ist, wird zum
sofortigen Eintritto gesucht.

Offerte am dieFreiherrvonBumreicher'Bche
Spiritus-, PresBhefe-Fatrik und Eafflnerie in
Karhof, Post Savski Marof, Croatien.

Dr. Hirsch
fc«Ut reb«itn* Krankheiten jfbet
Vrt (aaq wroltrtt), inJbefanbe« Harn-
rthrvnfltta*«, Pollutionen, Han-
••uohw&ohe, •yphllltlaohe Oe-
Mhwtre u Hautaaaaohlftre, Flu «a
••I Franen, ihn* ©trufsjftfrunn br«
^atttntnw nact) n«n««t«r, wisa«n~
•oha/Uloher Kathode nnt«r Oa-
f»att« In kftrxester Zalt ffrflnd-

Uofc (M#cret). Orbitmtion:

fin, JIUriflliilffrJlra|jf 31, ~
HtqUQ »on »—« n^r, €onn« unb ffeier- o
test MA 9—4 Oljr $onorar mäfjig Ba- ^
lUMdlvnc anon brieflich und war- <M

4a« 41a Madioajnanta beaorrt. "~
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I i prii allgemeine österreichische Boflen-Creiit-Anstalt.
Lr , Bfl^0T a m l' J t t l i 1 8 8 2 8tatt&ohabten elnunddreissi&sten Ziehung dor 5U/Oigon Staats-Domlinen-Psaudbriefe wurdem

aachfolgende Nummern gezogen:
Nr. 15601 bis 15700 Nr, 131101 bis 131200 Nr. 253001 bia 253100 Nr. 343601 bis 343700 Nr. 408101 bis 408200 Nr 463101 bis 4(53200

" J A " ? o i ° ° " 1 3 2 4 0 1 " 13H500 » 2 7 7 5 Ü 1 " 2 7 7 6 ( ) 0 « ^ 4 8 7 0 1 » 3 4 8 8 0 ° n 414701 „ 414800 „ 469201 n 4Ü9300

„ 104401 „ 104500 8 172301 „ 172400 „ 305501 „ 305600 „ 365901 „ 366000 ' 429801 I 42i)900 ! 489001 489100
„ 117401 „ 117500 „ 238801 „ 238900 „ 320901 „ 321000 „ 387601 n 387700 n 437701 " 437800

Die Rückzahlung dieser gozogenon Pfandbriefo erfolgt vom 1. September 1882 an boi den Kassen der Anstalt in Wieu und Paris
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe h»rt mit 1. September 1882 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe »erden zu-

folge Art. 14«; der Statuten zwar fortau ausgezahlt, jedoch wird der Ketrag derselben bei der Einlösung der Pfandbriefe
vom Kapital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigen Serien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefe, von welchen noch Pfandbriefe ausständig sind
(axn 3O. Juni 1882); (290;);

1601-700 5801-900 6601—700 12501-WH) 13101—200 IttOOl- 100 17101—200 18701-800 11)101—200 2I%1— 2*000
23401—500 27101-200 601—700 28101-200 29201-300 401 500 31001—100 201—300 34501 (500 3«701-800 '18401 "400
40701—800 41601-700 801—900 42701—800 45401-500 001-700 40801—900 48201-300 401—500 701—800 iilOOl -loo 201-300
52401-500 901—53000 301—400 54801—900 55301—400 (»0501-600 801 900 61401—500 02201-300 64801—900 «6201—300
67501-600 «9901-70000 73001-100 75901-76000 77201-300 78L01—200 80301-400 81801-900 901—82000 501-600 83-301
-400 87201-300 90501-600 91401—500 92601-700 94301-400 97301-400 »9901-100000 102901-103000 301-400 10&401
-500 107201-300 108301-400 401-500 110801—900 lllöOl—600 112701—800 114401—500 116701—800 801-900 110101-200
801-400 120001-100 901-121000 123601-700 124001-1ÜO 125101-200 128601-700 129301-40J 401-500 131801-900
134701-800 136901-137000 140701-800 145201-300 301-400 146301—400 148001-100 801-900 901-149000 101-200 901
— 150000 152001-100 154401—500 801 — 900 13600L - 100 301—400 701 — 800 137801-900 158301 — 400 160001-100
601—700 161901 — 162000 163401 — 500 167101-200 168001-100 401 — 500 fiOl — 600 701 —800 169501 -600 177401— S00
179201-300 181901-182000 401-500 701-800 183501 - 6 0 0 901 -184000 18C501-600 187001-100 188401-500 192901
—193000 194001—100 101—200 195001-100 901-19<i00o 197101-200 199601—700 200401-500 201001—100 401—500 701 800
202801-900 207301—400 211001 — 100 501-600 212801—900 901—213000 220101 200 221101-200 701 - 800 223801 900 '»'>(,601
- 700 230401—500 601—700 231901—232000 237601—700 901—238000 101-200 239501-(iOO 240401—500 243001—100 '»4&201
—300 401—500 247801—900 230101—200 801-400 234201—300 235501—600 257101—200 601-700 259001—100 401—500 901
-260000 201801—900 200401—500 901-207000 209101—200 901—270000 501—600 273201-300 '401 -400 l»74301—400 801
-900 275001-100 201—300 301-400 277601-700 2»ßU01—100 288501-600 289701-800 901—290000 291601-*700 »9i$301-400
302001-100 300001—100 601—700 30820l-,-.()0 801—000 310501--WO 313101-200 »14001 —100 501 600 318601-700 3^>00l
—700 901—323000 301—400 401—500 325401—500 320101—200 329901—330000 332801- 900 333401—-"iOO 335101-200 33K001
-100 337501-600 339501-600 342001-100 343001-100 101-200 348:501-400 349201-300 »33501-600 330401-500 501- 600
338701-800 335)301—400401—500 601-700 301201—WO 362701 -bOO 303401-500 701 -800 304801 900 305001 -100 307701-800
368001-100 371701-800 373301-400 374201-800 375501-600 377201-300 379201—300 »8»]01-200 380401—^00 388S01—400
389301-400 401-500 901-390000 393701—800 801—900 400501-600 401001-100 401—500 403101—200 404101-200 4O8WI -600
601—700 411001-100 401—500 412701—800 413901—414000 417601—700 701-800 421101-200 422201 ;;00 423101—200 42*801
—900 901-425000 801—900 426201-300 601-700 427001—100 101—200 429101—200 301-400 401—500 701 800 430501 600
432001—100 433201-300 438801—900 440001-100 701—800 44810L-200 449401-500 453701 800 454801—900 437201-300
^ i ^ T . m ^ m f 0 ^ ^ 0 ^ 0 ? ? ! ^ 4 0 0 ±«;WW-4«*<>00 701-800 409601-700 470901- 471000 472601-700 473Ü01-400
4<430l-4O0 470101-200 201—300 477401—500 801-900 478801—900 482401—500 483801-900 485101—200 489201-300 401
-oOO 491401-500 493601-700 490401-500 498301-400 499401-500 501-600.

IK. t priY. all£. österr. Boflen-Credit-Anstalt!
i — , * . , . — - i

Infolgo der am heutigen Tage stattgehabten Verlosung dor 5proc. s>üjühriyen \
1 Bank-Valuta-Pfandbriefe der k. k. priv. allg. Hoden-Credit- Anstalt der Emission I

vom Jahre 18S1 wurden nachstehend verzeichnete Nummern im Botrago von 5.200,000 \
Gulden ausgelost: j

ä 11.100: 501-1000, 1501—2000.
' ä fl. 500: 201-400.

a fl, 1000: 1201—1400, 1601—1800, 1801-2000, 2201—2400, 2601—2800,
3801—4000, 4401-4600, 4601-4800, 4801-5000, 5001—5200.

; a fl. 10,000: 41-60, 61—80, 81-100, 121-140, 101-180, 221—240, 241—2ÖÜ,
j 281—300, 421-440, 501—520, 521-540, 581-600.

Auf Namen lautend a fl. 10,000: 1—20, 41-60, 81—100.

1 Dio liückzahlunj,' dieser gezogenen Pfandbriefo erfolgt am I. Oktober 1882
bei der gesellschaftlichen Hauptkasse in Wien, und worden hieboi dio önro«. Zinsen
vom 1. Juli bis 1. Uktobor mit ö. >V. 11. 1'23 für jo fl. 100. — Nominal«; soj.arat vergütet.

Die weitere Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit dem I. Oktober 18H2 auf. Bei
Pfandbriefen, an denen der Coupon per 1. Jänner 1883 oder spatere Coupons
fehlen, wird der Betrag der felileuden Coupons vom Kapitale in Abzug gebracht.

Die k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-AnstalL ist bereit, den ln-
i habern der gezogenen Pfandbriefe, insoweit ihr Vorrath reicht, 4l/8pi'O-
1 centige oder 4proc. Pfandbriefe zum jeweiligen Tagescourse zu
, überlassen. (2902)
|i Wion, l.Juli 1882.

Von der Direction.

(2tt?L -A) Nr. 5179.

Velanntmachllng.
Vam l. l. Vezirlsgnichle Stein wird

belamtt ssc^elicn, dass für dlc unbekannter
(ärben und Rechtsnachfolger des Michael
Prrz.l uon Moste, unter gleichzeitige»
Zustellung des diesgerichttichen Realfeil.
bietlmgsbescheidcs vo,n 25. «prll 1882,
Z. 3840, Herr Johann Ka îö von Stell
zum Curator bestellt wurde.

K. l. Vezirlsgericht Stein, am 10tel
Juni 1882.
(2831—3) Nr. 3617.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Nilsuchen des î ranz Oblal oo>
Drenovgrk' wird die exec. Bersteiaeruni
der dem ssranz Korcin'an von Trieft ge
hörigen Realität Band I I , toi. 85 a<
Nilliaraz. im Schätzwerte per 1363 ft., mi
drei Terminen auf den

28. Ju l i ,
29. August und
29. September 1882

um 11 Uhr vormittags hiergerlchts ml
dem angeordnet, dass die dritte Felbletun,
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird

Vadium 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Oberlalbach, a„

2«. Mai 1882.

(2503—3) Nr. 2484.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Dle im Orundbuche der Herrschaf

Pülland wm. NI , ioi. 10. dann wm VII I
sol. 4 1 , 42, 43, 49, 50, 5 1 . 52. 53
54, 55 vorlommenden, auf Michael >»n
Katharina B,,̂ al von Altenmarlt Nr. !
vergewährten, gerichtlich auf 739 fl. bewe,
telen Realitäten werden über Ansuchen de
Georg «öuslari? von Bretlert,orf (durc
den Machthaber Michael <Vus:ar»ö) zu
Einbringung der Forderung aus dem Vel
gleiche vom 12. Juni 187«, Z. 478^
pr. 1200 st. österr. Wahr. s. A. am

2l. Ju l i
und am 25. August

um oder über dem Schätzungswert un
am 22. Sep tember 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichtt
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormiltag<
an den Meistbietenden gegen Erlag d<
10procenligen Vadiums feilgeboten werde»

K. t. Bezirksgericht Tschernembl. al
20. «pril 1882.

(2340-3) Nr. 2613.

Curatelsverhängung.
Das l. l. Kreisgeiicht in Rudolfs»

wert hat über Ursula Augustin von Augu»
stine wegen gerichtlich erhobenen Vlüd<
stnncs dle Curatel verhängt, und es wurde
Johann Augustin von Nugustine zum Cu»
rator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Mai 1882.
(2728—2) Nr. 24937

Zweite executive Feilbietung.
Mi t Bezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 18. März 1882, Z. 1717, wird
bekannt gegeben, dass

am 2 1 . J u l i 1 8 8 2
zur zweiten Feilbietung der dem Johann
Meränil von Bitinje Nr. 15 gehörigen
Realität Urb.-Nr. 6 »ä Prem geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 17ten
Juni 1882.

(2732—3) Nr. 3629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Matthäus Euder-
man (durch Dr. Mencinger) wurde dle
cxec. Versteigerung der dem Josef Cudcr.
man von Baöelj Hs.«Nr. 17 gehörigen,
gerichtlich auf 2388 fl. aeschätzten, im
Grundbuche Hüflein 8ub Urb.-Nr. l4^ .
Elnl.« 9ir. 159 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

26. September 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtilanzlel angeordnet. — Pa>
dium 10 Procent.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
9. Juni 1882.


